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	Flussdiagramm: In diesen 8 Schritten wird jeder Expertenstandard erarbeitet

	1. Das Thema eines neu zu erarbeitenden Expertenstandards wird vom Deutschen Netzwerk für Qualität in der Pflege (DNQP) öffentlich ausgeschrieben. Als Fachkraft erfahren Sie das z. B. durch Anzeigen in unseren typischen Fachzeitschriften.

	2. Experten, die mit dem Thema vertraut sind, können sich beim DNQP melden. Dort wird dann die endgültige Arbeitsgruppe zusammengestellt.
Mein Tipp: Wenn es einmal ein Thema geben sollte, bei dem Sie sich denken: „Hey, das kenne ich aus dem Effeff, damit beschäftige ich mich doch schon jahrelang!“, bewerben Sie sich. Auch Sie können so ein Experte sein!

	3. Die Arbeitsgruppe recherchiert die vorhandene Forschungsliteratur zum Thema und trägt ihre 1. Ergebnisse zu einem 1. Entwurf zusammen.

	4. Der Entwurf wird mit weiteren Experten in einer Konsensus-Konferenz diskutiert und ergänzt.

	5. Die Implementierung in der Praxis findet statt: Pflegeeinrichtungen und ambulante Dienste können sich bewerben und die Umsetzung im Pflegealltag testen. Diese Testphase wird natürlich vom DNQP begleitet.

	6. Der Expertenstandard wird nach den Erkenntnissen aus der Praxisphase abermals evaluiert.

	7. Der Expertenstandard wird final verabschiedet.

	8. Der Expertenstandard wird im Bundesanzeiger veröffentlicht und gilt damit verbindlich für alle Institutionen im Gesundheitswesen.




